


am Montag, 13. Oktober 2025

  in Mittelsinn
 

15. Sitzung des Steuerkreises
Lokale Aktionsgruppe Spessart 

e.V.



Tagesordnung

TOP 1 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende, Frau Marianne Krohnen und
                  den Gastgeber, Herrn Bürgermeister Dirk Schiefer

TOP 2     Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit

TOP 3 Vorstellung der LEADER-Projekte mit anschließender Beschlussfassung

TOP 4 Bericht über die in der Entwicklung stehenden LEADER-Projekte

TOP 5 Tätigkeits- und Kassenbericht des LAG Managements inkl. Monitoring der  
LES

TOP 6 Neues aus dem  Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

TOP 7 Sonstiges



TOP 1

Begrüßung durch die 

       1. Vorsitzende 

Frau Marianne Krohnen

und durch 

Herrn Dirk Schiefer / 

Kurzvorstellung Mittelsinn



TOP 2

Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung 

und Beschlussfähigkeit



TOP 3

Vorstellung der LEADER-

Projekte



Vorstellung der geplanten

Neugestaltung des Skater- und 

Verkehrsübungsplatzes zu einer

multifunktionalen Sport- und 

Freizeitanlage für junge Menschen 

in Lohr am Main

Montag, 13.10.2025

Erster Bürgermeister der Stadt Lohr a.Main Dr. Mario Paul 

Amtsleitung Kulturamt / Werkleitung SHL Thomas Funck

Jugendreferentin Dr. Lisa Herrmann-Fertig



Hintergrund und 

Vorgeschichte:

Junge Leute fahren

auf dem Vorplatz der 

Stadthalle

Skateboard und 

machen Videos von 

ihren Stunts

Man freundet sich

an



Entstehung der 

ersten Lohrer 

Skateboard-

meisterschaft für 

unterschiedliche

Altersgruppen

-

Super Event, überall

junge Menschen, 

alle sind begeistert



Bild von der 

Sieger:innen-

ehrung:

Fazit: Super 

Event. Alle sind

happy.

Aber am Platz 

muss dringend

was gemacht

werden!



Das Projekt wird

Bürgermeister und 

Stadtrat vorgestellt

Beide finden das Projekt 

für junge

Menschen toll

-

Aber Corona lässt einen

ersten Anlauf im Sand 

verlaufen

-

Die Haushaltsperre einen

zweiten Anlauf
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Ende 2023 

kommt wieder

Bewegung in das 

Projekt

Workshops mit

TSV-Lohr, 

Verkehrswacht, 

Planer, 

Jugendlichen und 

dem 

Bürgermeister

folgen

10/9/2025
Seite 
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Ergebnis sind

verschiedene

Entwürfe, die dem 

Stadtrat

vorgestellt werden

- Basketball

- Verkehrsübung

- Skaten

- Sportplatz

- Treffpunkt



Ansicht aus der 

Heliperspektive

Großes Sport- und 

Freizeitfeld für 

unterschiedlichste

Nutzergruppen



Tolle,

multifunktionale

Nutzungsmöglich-

keiten

Hier insbesondere

Verkehrsübungs-

platz mit

- Kreisverkehr

- Fahrspuren

- Beschilderung



Wie sehen die 

unterschiedlichen

Nutzergruppen

aus?

Laufräder

Kleinere und 

jüngere Kinder



Wie sehen die 

unterschiedlichen

Nutzergruppen

aus?

Scooter 

Etwas ältere Kids



Wie sehen die 

unterschiedlichen

Nutzergruppen

aus?

Treffpunkt für 

Kinder- und 

Jugendliche

- Skaten

- Scooter

- Inliner

- Treffpunkt



Wie sehen die 

unterschiedlichen

Nutzergruppen

aus?

Basketball

Alle Altersgruppen



Wie sehen die 

unterschiedlichen

Nutzergruppen

aus?

Verkehrserziehung

für Schülerinnen

und Schüler



Wie sehen die 

unterschiedlichen

Nutzergruppen

aus?

Menschen mit

Behinderung:

Der neue Platz 

wird inklusiv

gebaut!



• Kompletterneuerung

• Moderne Neugestaltung

• Vielfältigste Nutzergruppen

• Spezieller Bodenbelag

• Inklusiver Platz

• Verkehrsübungsplatz

• Basketball

• Begrünung

• Safespace für Kinder und 
Jugendliche

• Zentrale Lage des Platzes

Geplante 

Umsetzung



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

IHRE FRAGEN



Antragsteller:  Stadt Lohr
Gesamtkosten:    717.986,50 €
LEADER-Förderung:  250.000 €
Projektzeitraum:  03/2026-02/2028

Projektbeteiligte:  

− Stadt Lohr
− Nutzer des Ortes (Sport, Verkehrserziehung, Schulen, Sozialarbeit)

 Multifunktionale Sport- und Freizeitanlage



Multifunktionale Sport- und Freizeitanlage

Projektbestandteile: 

− Elemente für Skater, Biker, Scooter, Rollstuhlfahrer, Laufräder etc.
− Basketballplatz
− Verkehrsübungsplatz

Unmittelbare Ziele:

− Nachhaltige Neugestaltung des „Skaterplatzes“ → für alle Menschen
− Schaffung eines Begegnungsraumes für unterschiedliche Generationen und 

Schichten
− Schaffung von inklusiven Freizeitangeboten
 



Multifunktionale Sport- und Freizeitanlage

Entwicklungsziele in der LES: 

− 2 „Freizeitregion Spessart“
− 1 „Gemeinschaftsregion Spessart“
− 4 „Zukunftsregion Spessart“

Handlungsziele in der LES:

− 2.1 „Profilierung als nachhaltige Freizeit-, Naherholungs- und Tourismusregion“
− 2.2 „Ausbau und Vernetzung der Naherholungsangebote und 

Freizeitinfrastruktur“
− 2.4 „Freizeiterlebnis für alle: Schaffung barrierefreier Angebote
− 1.2 „Spessart – eine Region für alle: Profilierung als Gemeinschaftsregion für alle 

Lebenslagen“
− 4.1 „Schaffung kreativer und hochwertiger Lebensräume“
− 4.3 „Entwicklung zukunftsfester Infrastrukturen im ländlichen Raum“
− 4.5 „Stärkung der Ortsmitten“ 



Multifunktionale Sport- und Freizeitanlage

Finanzplan

Baukonstruktionen 19.397 €
Außenanlagen und Freiflächen 698.589,50 €
Gesamtkosten (brutto) 717.986,50 €
Gesamtkosten (netto) 603.350 €
LEADER-Förderung (60%) 250.000 €
Eigenanteil Stadt Lohr 417.986,50 €
Lions-Club Lohr-Marktheidenfeld 30.000 €
Sparkassenstiftung MSP 20.000 €



Multifunktionale Sport- und Freizeitanlage

Bewertungsvorschlag:

Allgemeine Auswahlkriterien:  11
Resilienzkriterien:  10
Regionale Kriterien:   3
Gesamtpunktzahl:  24

Maximalpunktzahl:  31
Mindestpunktzahl:  13

Beschluss:

1. Der Förderantrag der Stadt Lohr für das Projekt „Multifunktionale Sport- und 
Freizeitanlage“ in der Fassung vom 13.10.2025 wird befürwortet. Dem 
vorgelegten Bewertungsvorschlag des LAG Managements wird in allen Punkten 
zugestimmt. Die Geschäftsstelle der LAG Spessart wird dazu berechtigt, 
redaktionelle Änderungen im Laufe des Förderverfahrens vorzunehmen.

2. Die LAG Spessart e.V. stimmt der Bereitstellung von LEADER-Mitteln 
entsprechend dem Förderantrag zugrundeliegendem Finanzierungsplan in 
Höhe von bis zu 250.000 € zu. 



Präsentation LEADER

TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB 

Dorfplatz Schönau

DORFPLATZ SCHÖNAU
Platz für Geschichte, Glaube, Gemeinschaft

13.10.2025
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1. Analyse

TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB 

Dorfplatz Schönau

Historische Grundlagen 1842

Gebäude

Brunnen

13.10.2025



1. Analyse

TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB 

Dorfplatz Schönau

Historische Grundlagen

13.10.2025



1. Analyse

TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB 

Dorfplatz Schönau
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1. Analyse

TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB 

Dorfplatz Schönau

Raumgrenze

Raumkante

13.10.2025



1. Analyse

TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB 

Dorfplatz Schönau

Brunnen
Ohne Wasser

Raumkante
Trennt Platz von Straße

Kriegerdenkmal
Große Wichtigkeit im Platz

Wege und Bäume
Kleinteilige gärtnerische
Struktur

Hütte
Keine Funktion erkennbar

Spielgeräte
Beengte Situation

Sirene und Kästen
Sehr präsent

13.10.2025



1. Analyse

TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB 

Dorfplatz Schönau

13.10.2025



1. Analyse

TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB 

Dorfplatz Schönau

Sirene
Sehr dominant, ggf. Kombination mit Funktion 
Beleuchtung und Einhausung der Kästen

13.10.2025



TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB 

Dorfplatz Schönau

2. Ideen

13.10.2025



2. Ideen

TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB 

Dorfplatz Schönau

Funktionale Erfordernisse:

• Treffpunkt der Dorfbewohner für die 
Feste und Bräuche im Jahresverlauf

• Ein Ort, der flexibel nutzbar ist
• Ein Platz für Wallfahrer
• Ein Ort für Hochzeitsempfänge

• Ein Platz für Touristen zum Rasten
• Eine zeitgemäße Platzgestaltung mit 

historischem Bezug

13.10.2025



2. Ideen

TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB 

Dorfplatz Schönau

Ausgangs- und Zielpunkt für 
Touristen 

Rastpunkt 
Versorgungsmöglichkeit 
schaffen

13.10.2025
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TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB 

Dorfplatz Schönau 3. Entwurf

13.10.2025



TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB 

Dorfplatz Schönau

13.10.2025

3. Entwurf



TOPONEO Engel & Schneider Landschaftsarchitekten PartG mbB 

Dorfplatz Schönau

Verfasser: 

TOPONEO
Engel & Schneider 
Landschaftsarchitekten PartG mbB
Fellener Straße 9
97775 Burgsinn
Tel. 09356 - 983 99 82

info@toponeo.de
www.toponeo.de

Kontakt

13.10.2025

mailto:s.schneider@toponeo.de
http://www.toponeo.de/


Antragsteller:  Stadt Gemünden
Gesamtkosten:    565.638,18 €
LEADER-Förderung:  233.119,07 €
Projektzeitraum:  01/2026-01/2028

Projektbeteiligte:  

− Stadt Gemünden
− Dorfgemeinschaft
− Kloster Schönau
− Förderkreis Kloster- und Wallfahrtskirche Schönau

Dorfplatz Schönau – 

Platz für Geschichte, Glaube, Gemeinschaft



Dorfplatz Schönau – 

Platz für Geschichte, Glaube, Gemeinschaft

Projektbestandteile: 

− Platzgestaltung
− Zentrale Steinelement mit Baumscheibe
− Grünflächenaufwertung und Entsiegelung
− Wegeführung und Infrastruktur
− Vegetation und Pflanzflächen
− Zusatzfunktionen und touristische Infrastruktur

Unmittelbare Ziele:

− Transformation zu einem identitätsstiftenden, barrierearmen und 
multifunktionalen Dorfmittelpunkt

− Freiraum mit hoher Aufenthaltsqualität und ökologischer Wirksamkeit
− Stärkung der Infrastruktur und touristischen Funktion

→ Es entsteht ein Ort, der Geschichte und Gegenwart verbindet, soziale Begegnung 
fördert und Umweltbewusstsein stärkt
 



Dorfplatz Schönau – 

Platz für Geschichte, Glaube, Gemeinschaft

Entwicklungsziele in der LES: 

− 3 „Naturregion Spessart“
− 1 „Gemeinschaftsregion Spessart“
− 2 „Freizeitregion Spessart“
− 4 „Zukunftsregion Spessart“

Handlungsziele in der LES:

− 3.1 „Sicherung und Erhalt der Natur- und Kulturlandschaft, natürlicher Ressourcen 

und Förderung der Biodiversität“ 
− 1.1 "Weiterentwicklung und Stärkung der gemeinsamen Identität und des 

Heimatgefühls“
− 2.1 "Profilierung als nachhaltige Freizeit-, Naherholungs- und Tourismusregion“
− 2.4 „Freizeiterlebnis für alle: Schaffung barrierefreier Angebote“
− 4.1 „Schaffung kreativer und hochwertiger Lebens- und Arbeitsräume“
− 4.5 „Stärkung der Ortsmitten“
 



Dorfplatz Schönau – 

Platz für Geschichte, Glaube, Gemeinschaft
Finanzplan

Außenanlagen und Freiflächen 463.397,45 €
Baunebenkosten 102.240,73 €
Gesamtkosten (brutto) 565.638,18 €
Gesamtkosten (netto) 475.326,20  €
LEADER-Förderung (49%) 233.119,07 €
Eigenmittel 332.519,11 €



Dorfplatz Schönau – 

Platz für Geschichte, Glaube, Gemeinschaft

Bewertungsvorschlag:

Allgemeine Auswahlkriterien:  11
Resilienzkriterien:  12
Regionale Kriterien:   4
Gesamtpunktzahl:  27

Maximalpunktzahl:  31
Mindestpunktzahl:  13

Beschluss:

1. Der Förderantrag der Stadt Gemünden für das Projekt „ Dorfplatz Schönau – 
Platz für Geschichte, Glaube, Gemeinschaft“ in der Fassung vom 13.10.2025 
wird befürwortet. Dem vorgelegten Bewertungsvorschlag des LAG 
Managements wird in allen Punkten zugestimmt. Die Geschäftsstelle der LAG 
Spessart wird dazu berechtigt, redaktionelle Änderungen im Laufe des 
Förderverfahrens vorzunehmen.

2. Die LAG Spessart e.V. stimmt der Bereitstellung von LEADER-Mitteln 
entsprechend dem Förderantrag zugrundeliegendem Finanzierungsplan in 
Höhe von bis zu 233.119,07 € zu. 



Folie 1713.10.2025

LAG Spessart e. V.

15. Sitzung des Steuerkreises

Verkehrsmodell zur Planung und 

Verbesserung der Mobilität am 

Bayerischen Untermain

13.10.2025



Folie 1813.10.2025

REMOSI steht für „Regionales Mobilitäts- und Siedlungsgutachten“

• Wurde von 2019 bis 2021 erstellt

• Auftraggeber Regionaler Planungsverband Bayerischer 

Untermain

• Daten im Wesentlichen aus 2017 und 2018

• Ergebnis ist ein Verkehrsmodell, mit dem auf Basis der Software 

„VISUM“ Simulationen erstellt werden können

• Wird seitdem regelmäßig in Planungsprozessen von diversen 

Anwendern genutzt, u.a. auch dem StBA, öffentlichen 

Planungsstellen, Kommunen, AMINA

Verkehrsmodell wurde im Rahmen von REMOSI entwickelt



Folie 1913.10.2025

Beispielnutzungen

Nutzer des Verkehrsmodells:

Staatliches Bauamt

Gemeinde Waldaschaff

Gemeinde Kleinostheim

Landkreis Miltenberg

ICO Obernburg

Kahlgrundbahn

Markt Mömbris

Jahr:

seit 2022

2022

2022

2022

2023

2023

2024

Anwendung:

Durchführung von Planungs- und Baumaßnahmen

Verkehrsgutachten

Fortschreibung der Verkehrsentwicklung

Studie zur Ermittlung der Verlagerungspotentiale im 
Schienengüterverkehr für den Landkreis Miltenberg

Verkehrsuntersuchung zur Standortentwicklung

Nachfrageprognose einer Taktverdichtung auf der 
Kahlgrundbahn

Radverkehrsgutachten / Modal-Split-Datengewinnung



Folie 2013.10.2025

Projektansatz

• Daten müssen aktualisiert werden, sonst verliert das 
Modell seinen Nutzen

• Weiterhin soll das Modell verfeinert werden und 
zusätzliche Daten aufnehmen

• In diesem Zusammenhang sollen Daten aus Zählstellen 
des Bus- und Radverkehrs eingebaut werden

• Weitere Daten, insbesondere zur Verkehrsmittelwahl, 
sollen über eine Haushaltsbefragung festgestellt werden

• Im Ergebnis soll der aktuelle Modal Split ermittelt und in 
das Modell eingepflegt werden

• Damit wird die Nutzbarkeit des Modells für die nächsten 
Jahre sichergestellt



Folie 2113.10.2025

Projektansatz

Exkurs Modal Split

• Modal Split der Wege: gibt an, wie viel Prozent der 
täglichen Wege mit welchem Verkehrsmittel 
zurückgelegt werden

• Über die Haushaltsbefragung soll der aktuelle Modal 
Split festgestellt werden

• Dies dient u.a. auch der Erfolgsmessung von 
durchgeführten Maßnahmen, z.B. zur Stärkung des 
Radverkehrs

• Die daraus gewonnenen Erkenntnisse helfen bei der 
Festlegung zukünftiger Maßnahmen



Folie 2213.10.2025

Projektansatz

Bestandteile des Projekts

• Auswertung und Datenübernahme von „Mobilität in Deutschland 2023“

• Haushaltsbefragung

• Aktualisierung Strukturdaten, Verfeinerung Verkehrszellen

• Integration Radverkehrsnetz, Landesverkehrsmodell Bayern und Zähldaten Bus und Rad

• Erhöhung Nutzerfreundlichkeit und Dokumentation



Folie 2313.10.2025

Projektansatz

Worin liegt der Nutzen des Projekts?

• Einbindung von Zähldaten aus ÖPNV und Radverkehr in das Verkehrsmodell ist neu und 
noch nicht dagewesen

• Auch die Integration einer Haushaltsbefragung hat es bisher noch nicht gegeben

• Die Qualität des Modells als Planungsgrundlage wird durch die Aktualisierung und 
Verfeinerung immens gesteigert

• Im Ergebnis liegt ein Modell als Abbild des tatsächlichen, aktuellen Verkehrsverhaltens vor

• Die Wirkung von Maßnahmen im Verkehr lassen sich so im Vorfeld abschätzen, 
insbesondere die im Umweltverbund (ÖPNV, Fuß-, Radverkehr)

• Gut geplante Verkehrssysteme bieten Attraktivität und Zuverlässigkeit für Nutzer



Folie 2413.10.2025

Projektansatz

Wer profitiert von diesem Vorhaben?

• Kommunen: Verkehrsplanung bei Straßen- und Brückensperrungen, Sanierungsarbeiten, 
Neuerschließungen, Wasserrohrbrüchen, Verkehrskonzepten

• Staatliches Bauamt: Großflächige Maßnahmen, Abschätzung von verkehrlichen 
Verlagerungseffekten, Belastbarkeitsberechnungen 

• Verkehrsunternehmen: Insbesondere Bus- und Bahnanbieter

• Wissenschaft: Technische Hochschule AB + weitere Universitäten/Institute 

• Verkehrlich interessierte Bürger

• Allgemeine Bevölkerung: Verbesserung der Verkehrsangebote, OnDemand-Verkehr, 
stabilere Fahrpläne, flüssiger Verkehr, Verbesserungen im Radverkehr und dessen 
Infrastruktur



Folie 2513.10.2025

Kosten und Finanzierung

Kosten des Projekts (netto)

• Aktualisierung und Verbesserung 
 des Modells: ca. 66.000 €

• Haushaltsbefragung: ca. 110.000 €

• Wartungs- und Lizenzgebühren: ca. 71.500 €

     Summe: ca. 247.500 €

förderfähig

n. förderfähig

Finanzierung

LEADER:  123.200 €
davon 
LAG Main4Eck 65%: 80.080 €
LAG Spessart 35%: 43.120 €

Eigenmittel:  124.300 € 



13.10.2025 Folie 26

Zeitplan

29.04.2025:

Projektvorstellung 
bei LAG Main4Eck, 

LAG Spessart, 
AELF

13.10.2025

Entscheidung 
Steuerkreis der 

LAG Spessart

10.07.2025:

Vorstellung und 
Entscheidung 

Steuerkreis der 
LAG Main4Eck

11/2025

Antragstellung 
LEADER-

Förderantrag bei 
AELF

1. Quartal 

2026:

Bewilligung und 
Ausschreibung

21.05.2025:

Projektvorstellun
g beim 

Steuerkreis der 
LAG Spessart 

2. - 4.  Quartal 

2026:

Projekt-
durchführung



Antragsteller:  Aschaffenburg-Miltenberg-Nahverkehrsgesellschaft

Gesamtkosten:    209.440 €
LEADER-Förderung:  123.200 €
LAG Spessart  43.120 €
LAG Main4Eck  80.080 €
Projektzeitraum:  10/2025-07/2026

Projektbeteiligte:  

− Verkehrsunternehmen, Kommunen, Planungsverband

 Verkehrsmodell zur Planung und Verbesserung 

Mobilität am BU



Verkehrsmodell zur Planung und Verbesserung 

Mobilität am BU
Projektbestandteile: 

− Auswertung bundesweiter Haushaltsbefragung MID 2023 und neue 
Haushaltsbefragung

− Verfeinerung der Verkehrszellen 
− Aktualisierung der Strukturdaten auf den Analysestand 2025, Fortschreibung der 

Analysenetze 
− Integration Radverkehrsnetz und Zähldaten 
− Integration Landesverkehrsmodell Bayern 
− Erhöhung der Nutzerfreundlichkeit 
− Kalibrierung und Validierung 
− Integration und Berechnung des Prognose-Nullfalls 
− Modellhandbuch/Dokumentation 
Unmittelbare Ziele:

− Erstellung des Verkehrs-Modells als Voraussetzung für die fortgesetzte Nutzbarkeit
− Kalibrierung des Verkehrs-Modells anhand von Zähldaten aus ÖPNV und 

Fahrradverkehr
− Integration des Landesverkehrsmodells Bayern
− Erfolgskontrolle für durchgeführte Maßnahmen, Erkenntnisgewinn für zukünftige 

Maßnahmen zugunsten Umweltverbund
− Feststellung des Modal Split im Untersuchungsraum



Verkehrsmodell zur Planung und Verbesserung 

Mobilität am BU

Entwicklungsziele in der LES: 

− 3 „Naturregion Spessart“
− 4 „Zukunftsregion Spessart“

Handlungsziele in der LES:

− 3.1 "Sicherung und Erhalt der Natur- und Kulturlandschaft, natürlicher Ressourcen 
und Förderung der Biodiversität„
− 4.3 „Entwicklung zukunftsfester Infrastrukturen im ländlichen Raum“
− 4.4 „Weiterentwicklung einer nachhaltigen Mobilität für die Region“



Verkehrsmodell zur Planung und Verbesserung 

Mobilität am BU
Finanzplan

Erstellung des Modells mit den 
Projektbestandteilen

209.440 €

Gesamtkosten (brutto) 209.440 €
Gesamtkosten (netto) 176.000 €
LEADER-Förderung (70%)

LAG Spessart (35%)

LAG Main4Eck (65%)

123.200 €
43.120 €
80.080 €

Eigenmittel 86.240 €



Verkehrsmodell zur Planung und Verbesserung 

Mobilität am BU

Bewertungsvorschlag:

Allgemeine Auswahlkriterien:  11
Resilienzkriterien:   6
Regionale Kriterien:   3 
Gesamtpunktzahl:  20

Maximalpunktzahl:  31
Mindestpunktzahl:  13

Beschluss:

1. Der Förderantrag der Aschaffenburg-Miltenberg-Nahverkehrsgesellschaft für 
das Kooperationsprojekt „Verkehrsmodell zur Planung und Verbesserung 
Mobilität am BU“ in der Fassung vom 13.10.2025 wird befürwortet. Dem 
vorgelegten Bewertungsvorschlag des LAG Managements wird in allen Punkten 
zugestimmt. Die Geschäftsstelle der LAG Spessart wird dazu berechtigt, 
redaktionelle Änderungen im Laufe des Förderverfahrens vorzunehmen.

2. Die LAG Spessart e.V. stimmt der Bereitstellung von LEADER-Mitteln 
entsprechend dem Förderantrag zugrundeliegendem Finanzierungsplan in 
Höhe von bis zu 43.120 € zu. 

3. Der Steuerkreis beschließt die vorgelegte Kooperationsvereinbarung mit der 
LAG Main4Eck. 



TOP 4

LEADER-Projekte in 

Entwicklung



Projekte in der Entwicklung

− Einige Projekte sind in Gesprächen mit dem LAG Management, aber aufgrund 
des Förderbudgets ist die Entwicklung erstmal ausgebremst.

− Einzelmaßnahmen für das LEADER-Projekt „Unterstützung Bürgerengagement“ 
→ Förderaufruf bis zum 01.02.2026

 



Projekte in der Entwicklung
Haben Sie eine Idee? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf! 

Vereine oder Organisationen, die eine finanzielle Unterstützung durch die LAG 
Spessart für ihre Maßnahmen beantragen wollen, stellen eine schriftliche Anfrage 
per Mail oder Post an die LAG mit kurzer Darstellung der geplanten Maßnahmen. 

Die Mindestinhalte der Anfrage sind:
− Kontaktdaten des Antragstellers
− Stichpunktartige Beschreibung der geplanten Maßnahme oder Aktion
− Durchführungszeitraum
− Beteiligte an der Maßnahme (sowohl Anzahl von Personen als auch beteiligte 

Vereine, Verbände, Organisationen etc.)
− Voraussichtliche Gesamtkosten der Maßnahme (unterstützt werden können 

entweder eine anteilige Erstattung oder die gesamten Kosten)
− Angefragte Höhe der Unterstützung, maximal 5.000 €

Alle Infos hier: http://www.lag-spessart.de/beitrag/foerderaufruf-der-lag-

spessart-fuer-einzelmassnahmen-zum-leader-projekt-unterstuetzung-

buergerengagement-2025.html
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Tätigkeits- und 

Kassenbericht



Tätigkeitsbericht

• Beratungsgespräche mit potenziellen Projektträgern
• Beratung und Begleitung bei der Antragstellung
• Eigene Antragsstellungen
• Koordination von Kooperationsprojekten
• Arbeits- und Projektgruppen
• Austausch und Vernetzungstreffen z.B. mit dem Ministerium, DVS, LEADER-

Begleitkreis, LEADER-Unterfranken, BAG LAG, BAG LAG Länderrat
• Fortbildungen
• Veranstaltungen z.B. 10-Jahre LAG Spessart in Frammersbach
• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
• Verwaltungsarbeiten des Vereins 
• Qualitätsmanagement und Monitoring der LES







Kassenbericht Stand  13.10.2025
Haushaltsübersicht 2025

Haushaltsstelle Ansatz Ausgaben verfügbar

Übertrag Vorjahr 11.183,06 €

Löhne 134.000,00 € 94.468,64 € 39.531,36 €
Personalnebenkosten 1.300,00 € 1.032,38 € 267,62 €
Öffentlichkeitsarbeit 3.000,00 € 2.476,44 € 523,56 €
Reisekosten 2.000,00 € 1.170,95 € 829,05 €
Verbrauchsmaterial 500,00 € 174,16 € 325,84 €
Miete 1.700,00 € 1.338,80 € 361,20 €
EDV, Porto, Telefon 2.500,00 € 1.454,72 € 1.045,28 €
Steuern, Beratungsgeb. 150,00 € 57,00 € 93,00 €
Ansatz gesamt: 145.150,00 € 102.173,09 € 42.976,91 €

Bürgereng. (gesamte Laufzeit) 55.000,00 € 0,00 € 55.000,00 €

Einnahmen Ansatz Eingegangen Außenstände

Umlagen 75.400,00 € 75.400,00 € 0,00 €

Fördergelder LES/Pers.ko. (ges. Lz) 165.000,00 € 0,00 € 165.000,00 €

Fördergelder Bürgerengag. (ges. Laufzeit) 50.000,00 € 0,00 € 50.000,00 €

Anlagekonten Einlagen Ausgänge Kontostand

Tagesgeld Kt-Nr. 49976335 166.136,95 € 69.611,33 € 96.525,62 €

Sparkassenbrief Kt-Nr. 2560979987 40.000,00 € 0,00 € 40.000,00 €

Umbuchungen Anlagekonten 79.611,33 € 54.325,64 € 25.285,69 €

Anfangsbestand 11.183,06 €
Einnahmen gesamt 75.400,00 €
Fördergelder eingeg. 2025 ges. 0,00 €
Ausgaben gesamt 102.173,09 €
Umbuchungen Anlagekonten 25.285,69 €
Kontostand  13.10.2025 9.695,66 €

,

Kontostand Tagesgeld 96.525,62 €
Kontostand Sparkassenbrief 40.000,00 €
Vermögen Verein 13.10.2025 146.221,28 €



Monitoring
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Neues aus dem AELF



TOP 7

Sonstiges



Sonstiges

• Nächste Sitzung Steuerkreis im Frühling 2026
• Mitgliederversammlung LAG Spessart e.V. mit Wahlen nach der 

Kommunalwahl
• LEADER-Begleitkreis am 20.10.2025
• Bayerisches LEADER-Forum am 18.11.2025

• Elternzeit Peter Niehoff → Januar 2026 wieder im Dienst



Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit und 

Ihre Mitarbeit!
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